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Der Fr¿hling steht vor der 
T¿r und mit ihm werden 
auch wieder die Bautªtig-
keiten in der Gemeinde 
gestartet. Wir finalisieren 
dazu gerade die Planungs-
arbeiten an unserem Ge-
meindeamt, um die schon 
seit langem geforderte 
Barrierefreiheit noch heu-
er umzusetzen und unser 
Amt f¿r alle uneinge-
schrªnkt zugªnglich zu 
machen.  

Beschªftigt sind wir der-
zeit auch mit der Ausar-
beitung einiger Kontroll- 
und Sicherungsarbeiten 
wie Feuerbeschau an Ge-
bªuden, Br¿ckenrevisio-
nen und Felsabrªumungen 
an den GemeindestraÇen. 
Dies sind sehr aufwendige 
und vor allem teure Arbei-
ten, sie m¿ssen aber erle-
digt werden, um die not-
wendige Sicherheit f¿r 
unsere B¿rgerinnen und 
B¿rger zu erhalten. 

In diesem neuen Jahr wol-
len wir nun auch endlich 
auf eines unserer 
Kernthemen aus unserem 
Wahlkampf nªher einge-
hen ï Renovierung oder 
Neubau Volksschule Bran-
denberg/Adaptierung al-
tes Gemeindehaus. Zur-
zeit wird etwa das Schul-
gebªude und da vor allem 
der marode Kellerbereich 
von der Abteilung Hoch-
bau des Landes Tirol be-
wertet und daraufhin kann 
dann ein Konzept f¿r das 
weitere Vorgehen ausge-
arbeitet werden.  

Dies ist noch ein langer 
Weg, jedoch sind wir  
zuversichtlich, zeitnah 
eine zukunftsorientierte 
Lºsung f¿r die bestehen-
den Gebªude zu finden 

und den Schulbetrieb in 
unserer Gemeinde be-
darfsorientiert weiterzu-
entwickeln. 

Aller Voraussicht nach, 
zumindest so weit bis zum 
Schreiben dieser Zeilen 
ersichtlich, wird auch die-
ser Winter wieder relativ 
kosteng¿nstig, von Seiten 
des Winterdienstes gese-
hen, vonstattengehen. Da 
ich ab und zu noch auf 
unsere vermehrte Umstel-
lung von Salz auf Splitt 
angesprochen werde, 
mºchte ich euch hier noch 
einmal einen kleinen Ver-
gleich aufzeigen. Eine 
LKW-Fuhre Splitt, geliefert 
nach Brandenberg oder 
Aschau, kostet ca. ú 500. 
Ein Sattel-Lkw voll Salz  
ú 5.000. Wenngleich wir 
nat¿rlich den Mildwinter 
und auch die Kosten f¿r 
eine vermehrte Splitt Ent-
fernung ber¿cksichtigen 
m¿ssen, kommen wir im-
mer noch auf mindestens 
ú 15.000 Ersparnis pro 
Wintersaison.  

Ich glaube damit ist klar 
ersichtlich, warum wir uns 
f¿r die vermehrte Splitt-
Streuung in manchen Be-
reichen entschieden ha-
ben. Nat¿rlich m¿ssen wir 
uns hier auf das Mittun 
unserer B¿rgerinnen und 
B¿rger verlassen. Denn 
eins ist klar, ein Zur¿ck 
von schon eingespielten 
Standards ist immer ein 
sehr schwieriges Unter-
fangen.  

Mit der Einweihung der 
neuen Kirchenorgel im 
heurigen Fr¿hjahr steht 
schon bald ein erstes 
Highlight des heurigen 
Jahres auf dem Pro-
gramm. Die Vorbereitun-
gen dazu sind schon voll 
im Gange und ich freue 
mich schon sehr auf die-
ses Ereignis. Eine Investi-
tion in die Zukunft, von 
der hoffentlich viele Gene-
rationen profitieren.  

Bis Bald  
Euer B¿rgermeister  
Johannes Burgstaller 

Bild: Entwurf Zubau Feuerwehr und Plan Zubau Lift  
Gemeindeamt Brandenberg 



Neuabschluss Vertrªge 
Sportanlage Brandenberg  

¶ Pachtvereinbarungen zwi-
schen Gemeinde Branden-
berg und Werner Auer/
Melcher bzw. Andreas Auer/
Au-Enting Pachtzins ú 0,50 
pro mĮ mit jªhrlicher In-
dexanpassung, Laufzeit bis 
Ende 2050.  

¶ ĂPachtvertrag abgeschlossen 
zwischen den Eigent¿mern 
Weideinteressentschaft 
Schºnauplatz und Gemeinde 
Brandenbergñ, 

¶ ĂPachtvertrag abgeschlossen 
zwischen Herrn Thomas 
Neuhauser/Au-Nieding und 
Gemeinde Brandenbergñ,  

jeweils Pachtzins ú 1,30 mit 
Indexanbindung und Wert-
anpassung bei Vertrªgen 
Weideinteressentschaft und 
Au-Nieding laut Vertrag von 
1.1.2023 bis 31.12.2050  

¶ ĂDienstbarkeitsvertrag zwi-
schen den Eigent¿mern Wei-
deinteressentschaft Schº-
nauplatz und Gemeinde 
Brandenbergñ (Geh-/Fahr-
rechte, Parkrechte im Be-
reich Sportanlage Branden-
berg und Rodelbahn Bran-
denberg),  

¶ ĂVereinbarung zwischen den 
Eigent¿mern Weideinteress-
entschaft Schºnauplatz und 
Gemeinde Brandenbergñ be-
treffend Kostentragung zum 
Tauschvertrag Eigent¿mern 
Weideinteressentschaft 
Schºnauplatz und Konrad 
Ascher/Schºnau 

jeweils einstimmige Zustimmung 

 

Betreuung zur Daten-
schutzgrundverordnung 

Nach Beratung stellt der B¿r-
germeister den Antrag, die 
Firma Kufgem ï welche mit 
vielen weiteren EDV-Services 
in der Gemeinde Brandenberg 
seit Jahrzehnten tªtig ist ï mit 
der Betreuung zur Daten-
schutzgrundverordnung laut 

Angebot vom 25.8.2023 zu 
beauftragen. Der Gemeinderat 
nimmt diesen Antrag einstim-
mig an.  
 

Gemeindehaushaltsplan 
2024 sowie mittelfristiger 
Finanzplan 

Eckdaten aus dem Finanzie-
rungshaushalt des Haushalts-
planes 2024:  

Bedarfszuweisung StraÇen all-
gemein ú 144.000,00 

Bedarfszuweisung Hochbehªl-
ter Brandenberg ú 80.000,00 

Bedarfszuweisung Personenlift 
Gemeindeamt  ú 138.000,00 

Zu Ausgabepositionen 2024: 

Feuerwehr Brandenberg  
ú 31.000,00 

Feuerwehr Aschau  
ú 20.200,00 

Sportplatz Brandenberg  
ú 30.000,00 

Gemeindeamt Personenlift   
ú 150.000,00 

Anmerkung: f¿r Jahr 2025 
weitere ú 50.000,00 

Hochbehªlter Brandenberg 
Lechen ú 200.000,00 

Bezirkskrankenhausumlage 
ú 102.400,00 

Landeskrankenhaus  
ú 302.100,00 

Streumaterial ú 45.000,00 

Schneerªumung ú 60.000,00 

Beleuchtung Rodelbahn Ge-
meindeanteil ú 25.000,00 

Kirchenorgel ú 37.500,00 

Planungskosten Feuerwehrge-
bªudezubau Brandenberg 
ú 10.000,00 

Planungskosten Schulgebªude 
ú 10.000,00 

GemªÇ den Bestimmungen in 
der VRV Voranschlags-/Rech-
nungsabschlussverordnung 
2015 ist ein Minusbetrag im 
Finanzierungshaushalt zu be-
gr¿nden.  

Beim Gemeindevoranschlag 
2024 der Gemeinde Branden-
berg betrªgt dieser veran-
schlagte Minusbetrag  
ú 562.600,00 (Differenz  
ú 4.533.800,00 zu                    
ú 5.096.400,00), deren Bede-
ckung wie folgt begr¿ndet 
wird: Ca. ú 50.000,00 R¿ckla-
ge altes Gemeindehaus;  
ú 50.000,00 Betriebsmittel-
r¿cklage; geschªtzter Giro-
kontostand per 31.12.2023 
ca. ú 550.000,00. 

Da vom Gemeinderat keine 
weiteren Anfragen gestellt 
werden, stellt B¿rgermeister 
Johannes Burgstaller den An-
trag, den von ihm vorgetrage-
nen Gemeindehaushaltsplan 
des Jahres 2024 (mit Bede-
ckung des Minusbetrages im 
Finanzierungshaushalt  
ú 562.600,00) zu beschlieÇen.  

Gleichzeitig stellt der B¿rger-
meister den Antrag, den zu 
erstellenden und einen Be-
standteil des Voranschlags bil-
denden mittelfristigen Finanz-
plan f¿r die Jahre 2025 bis 
2028 zu beschlieÇen.  

Der Gemeinderat nimmt diese 
Antrªge jeweils einstimmig 
an.  

 

Heimtarife ab 1.1.2024 

Am 12.1.2024 sind die vom 
Amt der Tiroler Landesregie-
rung/Abteilung Pflege geneh-
migten Tarife f¿r die Betreu-
ung und Pflege von Personen 
im Wohn-/Pflegeheim Bran-
denberg eingelangt.  

Die Tagsªtze werden um 
durchschnittlich 10 % erhºht. 

Der Gemeinderat hat dar¿ber 
am 13.11.2023 beraten.  

Dem B¿rgermeisterantrag auf 
Zustimmung dieser vom Land 
Tirol genehmigten Tagsªtze 
folgt einstimmige Zustim-
mung. 
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Abwicklung Zweckzu-
schuss zur Finanzierung 
einer Geb¿hrenbremse 

Der B¿rgermeister berichtet 
dem Gemeinderat von den 
Richtlinien der Tiroler Landes-
regierung vom 19.12.2023 
zur Abwicklung des vom 
Bund erhaltenen Zweckzu-
schusses zur Finanzierung 
einer sogenannten Geb¿hren-
bremse. 

Laut der eingangs erwªhnten 
Richtlinie sind diese vom 
Land Tirol an die Gemeinden 
verteilten Mittel von den Tiro-
ler Gemeinden nach MaÇgabe 
der Bestimmungen als Fºrde-
rung an die Abgabenpflichti-
gen f¿r den Bereich der M¿ll-
abfuhr/Abfallbeseitigung im 
Jahr 2024 zu verwenden. 
Diese Fºrdersumme betrªgt 
f¿r die Gemeinde Branden-
berg ú 25.973,00, welche 
nach folgender Variante ĂBñ 
an Abgabenpflichtige f¿r den 
Bereich der M¿llabfuhr/
Abfallbeseitigung weiterzuge-
ben ist: 

Somit stellt B¿rgermeister 
Johannes Burgstaller den An-
trag, dass die Verteilung der 
erwªhnten Fºrdermittel im 
Betrag von ú 25.973,00 nach 
Abgabenpflichtige der M¿llab-
fuhr/Abfallbeseitigung in der 
Variante ĂBñ laut Schreiben 
des Landes Tirol vom 
10.1.2024 Zl. Gem-RB-6/190
-2023 erfolgt. 

Der Gemeinderat stimmt die-
sem Antrag einstimmig zu. 

 

Beratung und Beschluss-
fassung Ankauf Dampf-
sauger f¿r Reinigung Kin-
dergarten, Schule 

Nach Beratung stellt der B¿r-
germeister den Antrag, bei 
der Firma Bioclean 1 St¿ck 
Dampfsauer DS8 zum Netto-
preis von ú 2.340,00 anzu-
kaufen. Der Gemeinderat 
nimmt diesen Antrag einstim-
mig an.  

Honorarangebot Erweite-
rung Wasserleitung und 
Ausbau Breitbandinternet 
im Bereich Markstein bzw. 
Audorf Brandenberg  

Nach Beratung stellt der B¿r-
germeister den Antrag, der 
Kirchebner Ziviltechniker 
GmbH diesen Folgeauftrag zu 
erteilen und somit das Hono-
rarangebot ¿ber netto  
ú 29.174,00 anzunehmen. 
Der Gemeinderat nimmt die-
sen B¿rgermeisterantrag ein-
stimmig an. 
 

Anschaffung eines Metall-
detektors 

Der B¿rgermeister stellt den 
Antrag, bei der Fa. Oberauer 
GmbH Brandenberg 1 St¿ck 
SPOT Magnetsuchgerªt zum 
Preis von ú 1.074,00 netto 
anzukaufen.  

GR Herbert Oberauer nimmt 
wegen Befangenheit an der 
Abstimmung nicht teil. Die 
verbleibenden zwºlf Gemein-
derªte nehmen den B¿rger-
meisterantrag an. 
 

Kostenbeteiligung Bad-
quelle 

Nach Beratung stellt der B¿r-
germeister den Antrag, den 
50%igen Gemeindeanteil zur 
Badquelle Sanierung Quell-
fassung Angebot Fa. Karer 
Bau GmbH vom 17.11.2023 
¿ber brutto ú 24.892,90, so-
mit Gemeindeanteil brutto  
ú 12.446,45, zu ¿bernehmen. 
Dieser Antrag wird einstim-
mig angenommen. 

 

Honorarangebot Perso-
nenlift Gemeindeamt 
Brandenberg 

Nach Beratung stellt der B¿r-
germeister den Antrag, das 
Honorarangebot der Firma 
Raimmichl Architekten mit 
netto ú 31.000,00 anzuneh-
men. Der Gemeinderat 
stimmt diesem Antrag ein-
stimmig zu.  

FORTSETZUNG SITZUNGSPROTOKOLLE 

In der Eintragungswoche  

von Montag, 11.03.2024  

bis  Montag, 18.03.2024  

kºnnen folgende Volksbe-
gehren unterzeichnet wer-
den: 

¶ BIST DU GESCHEIT  

¶ CO2-Steuer abschaffen 

¶ Das Intensivbetten-
kapazitªtserweiterungs-
Volksbegehren  

¶ Energieabgaben streichen 
ï Volksbegehren  

¶ Energiepreisexplosion 
jetzt stoppen!  

¶ Essen nicht wegwerfen!  

¶ Frieden durch Neutralitªt  

¶ Glyphosat verbieten!  

¶ Kein Elektroauto-Zwang  

¶ Kein NATO-Beitritt  

¶ Nein zu Atomkraft-
Greenwashing  

¶ Neutralitªt ¥sterreichs 
stªrken  

¶ Parteienfºrderungen ab-
schaffen  

¶ Tªgliche Turnstunde  

 

Unterschreiben kann man 
in jedem Gemeindeamt 
in ¥sterreich oder online 
mittels Austria ID. 
 

¥ffnungszeiten Gemeinde-
amt Brandenberg wªhrend 
der Eintragungswoche: 

Mo 11.03. 8 - 20 Uhr 
Di 12.03. 8 - 16 Uhr 
Mi 13.03. 8 - 16 Uhr 
Do 14.03. 8 - 16 Uhr 
Fr 15.03. 8 - 16 Uhr 
Mo 18.03. 8 - 16 Uhr 

VOLKS-
BEGEHREN 
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HOCHZEITSJUBIL EN 

VERLEIHUNG EHRENAMTS-
NADEL DES LANDES TIROL 

Die Gemeinde Brandenberg 
lªdt alle Eltern mit ihren 
Babys ein zur  

Babygratulation  

am 18. Mai 2024  

ab 14 Uhr  

im Gasthaus Stegerstall.  

Wir ersuchen um recht-
zeitige Anmeldung (tel. 
05331 5215), damit wir  
die Vorbereitungen treffen 
kºnnen.  

Anfang Februar fand im Beisein von Bezirkshauptmann Dr. 
Christoph Platzgummer die traditionelle Hochzeitsjubilªums-
Feier f¿r die Goldenen und Diamantenen Hochzeiten vom 
letzten Jahr im Gasthaus Ascherwirt statt.  

Im feierlichen Rahmen wurde die Jubilªumsgabe des Landes 
Tirol an die Jubelpaare ¿berreicht.  

Wir gratulieren recht herzlich und w¿nschen alles Gute!  

BABYGRATU-
LATION  

Das Team vom  
 

Weihnachtsbasar  
 

mºchte  sich bei allen Besu-
chern, Helfern und all jenen 
bedanken, die dazu beige-
tragen haben, dass der ver-
gangene Weihnachtsbasar 
wieder ein voller Erfolg ge-
worden ist.  

Durch Eure Unterst¿tzung 
kºnnen wir: 

¶ ca. ú 4.000 an die 
Pfarre Brandenberg f¿r 
die Restaurierung der 
zwei roten Fahnen f¿r die 
Kirchenprozessionen 

¶ ú 2.000 an die Pfarre 
Brandenberg als Miet-
anteil f¿r das Auto unse-
res Pfarrers Pater Bien-
venu 

¶ und ca. ú 1.200 an den 
FC Brandenberg f¿r die 
Anschaffung eines Ju-
gend-FuÇballtors 

Verleihung in Kufstein durch Landeshauptmann Anton Mattle 
und Bezirkshauptmann Christoph Platzgummer 

3 Veteranen f¿r ihre langjªhrige ehrenamtliche Tªtigkeit 

spenden. 

f¿r den Text verantwortlich:  

Julia Gschwentner 
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PROBLEMSTOFFSAMMLUNG  

ALT¥L mineralisch 
Motor-, Getriebe- und Hydraulikºl, 

Heiz- und Mineralºl 

BATTERIEN 

Trockenbatterien aus elektronischen 

Gerªten 

Lithiumbatterien aus elektronischen 

Gerªten 

Autobatterien / Bleiakkumulatoren 

von PKWs, Traktoren 

DISPERSIONSFARBEN 
Dispersionen, mineralische Anstriche 

und Verputze 

ELEKTRONIKSCHROTT 
elektronische Gerªte aller Art, Bild-

schirme 

FARBEN und LACKE 
Anstriche, Dichtungsmasse, Hªrter, 

Klebstoffe, Toner 

FEUERL¥SCHER Handfeuerlºscher bis 12 kg 

HAUSHALTSREINIGER 
Putz- und Wasch- und Reinigungs-

mittel aller Art 

LAUGEN 
Ammoniak (Salmiak), Natronlauge, 

Wasserglas 

LEERGEBINDE mit Verunreinigungen 

LEUCHTMITTEL 
Halogenlampen, Neonrºhren, Spar-

lampen 

L¥SUNGSMITTEL 
Aceton, Benzin, Nitroverd¿nnung, 

Spiritus, Terpentin 

MEDIKAMENTE und K¥RPER-

PFLEGEMITTEL 

Cremen und Salben, Tabletten und 

Sªfte, Duschgel, Shampoo, Schmink-
bedarf, Nagellack 

Einwegspritzen u. andere spitzige 

medizinische Produkte ï ausschlieÇ-

lich in den daf¿r vorgesehenen Be-

¥LHALTIGER ABFALL 
Leergebinde ºlig, ¥lbindemittel, ¥lfil-

ter, Schmierfette 

PFLANZENSCHUTZMITTEL, 

HOLZSCHUTZMITTEL 

Mittel zur Bekªmpfung von Insekten 

u. Unkraut (Fungizide, Insektizide, 

Pestizide), Maus- und Rattengift, 

D¿ngemittel 

S UREN 
Batteriesªure, Entkalker,  

Essigsªure, Salzsªure 

SCHWIMMBADCHEMIKALIEN pH-Plus, pH-Minus, Chlortabletten 

SPEISEFETTE, SPEISE¥LE ohne Lebensmittelreste 

SPRAYDOSEN 
Druckgaspackungen,  

PU-Schaumdosen 

UHRZEIT: 12.30 ï 15.30 Uhr  

ORT: Recyclinghof Brandenberg 

 

Was gehºrt zu den Problemstoffen? 

In den Monaten April bis 
Oktober kann am Bau-/
Recyclinghof Brandenberg 
wªhrend der ¥ffnungszei-
ten bis zu 1 mį Sperr-
m¿ll / Altholz pro Haus-
halt mit den Gutscheinen 
gratis abgegeben werden.  

SPERRM¦LL 

GUTSCHEINE 

 

ZUR KOSTENLOSEN  

ABGABE VON 1/4 mį 

SPERRM¦LL  
g¿ltig April bis Oktober 2024 

 

ZUR KOSTENLOSEN  

ABGABE VON 1/4 mį 

SPERRM¦LL  
g¿ltig April bis Oktober 2024 

 

ZUR KOSTENLOSEN  

ABGABE VON 1/4 mį 

SPERRM¦LL  
g¿ltig April bis Oktober 2024 

 

ZUR KOSTENLOSEN  

ABGABE VON 1/4 mį 

SPERRM¦LL  
g¿ltig April bis Oktober 2024 
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f¿r Text und Bild verantwortlich: Gerhard Guggenbichler, Musikschuldirektor  

MUSIK H¥REN MACHT SPASS, MUSIK SELBER SPIELEN ERST RECHT   

Wenn du ein Musikinstrument erlernen, Gesangsunterricht oder dein Kind  
f¿r Elementare Musikerziehung begeistern mºchtest, dann komme zum  

 TAG DER OFFENEN T¦R:  

Freitag, 26. April 2024, 14.00 ï 17.00 Uhr  

Alle kleinen und groÇen Musikinteressierten 
sind herzlichst eingeladen, in die Musikrªu-
me der Landesmusikschule zu blicken und 
das gesamte musikalische Angebot unserer 
Schule kennenzulernen.  

Instrumente in kindgerechter GrºÇe kºnnen 
unter fachkundiger Anleitung der Musikleh-
rer und unter Einhaltung der vorgeschriebe-
nen HygienemaÇnahmen selber ausprobiert 
werden.  

Die Lehrpersonen beraten bei der Wahl des 
richtigen Instrumentes, geben Tipps und in-
formieren Sie ¿ber das breit gefªcherte An-
gebot an unserer Schule.  

Die Neuanmeldungen f¿r das kommende 
Schuljahr finden von 2. - 31. Mai 2024  
zu unseren B¿rozeiten (Montag bis Donners-
tag von 08.00 - 12.30 Uhr) statt.  

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der 
Tel.-Nr. 05337/63873 zur Verf¿gung.  

KLAVIERKONZERT VON CHRISTINA GWERCHER 

Am 04. November 2023 veranstaltete ich, 
Christina Gwercher, im Pfarr- und Gemein-
desaal Brandenberg ein Klavierkonzert. Wir 
mºchten uns bei all jenen, die dabei waren, 
f¿r den unvergesslichen Abend bedanken. 
Der Dank gilt auch allen, die mich unter-
st¿tzt und Werbung gemacht haben.   

Danke f¿r diesen wundervollen Abend.  
Eine Fortsetzung folgt demnªchst.  

Musikalische Gr¿Çe, Christina Gwercher BEd BA MA 
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ĂUnd tªglich gr¿Çt das Mur-
meltieréñ, kommt einem so-
gar als sporadischer ĂNach-
richtenverfolgerñ vor, wenn 
wieder einmal ein Mitb¿rger 
Opfer eines Internetdeliktes 
geworden ist. Betrachtet 
man die Zahlen der polizeili-
chen Kriminalstatistik, stellt 
man schnell fest, dass es 
sich hierbei um einen Sektor 
handelt, welcher seit den 
letzten zehn Jahren rasant 
an Fallzahlen zunimmt.  

Egal ob es sich dabei um 
den klassischen Bestellbe-
trug, einen Investmentbe-
trug oder die sogenannten 
Fªlle einer Sextortion 
(unbekleideter Videochat mit 
anschlieÇender Erpressung) 
bzw. Love-Scaming (Inter-
net-Romance mit vermeintli-
chem amerikanischen Sol-
dat/Arzt). Auch die Beamten 
der Polizeiinspektion Kram-
sach m¿ssen mittlerweile 
seit Jahren feststellen, dass 
B¿rger immer ºfter Opfer 
einer solchen Straftat wer-
den, obwohl diesbez¿glich 
immense Prªventionsarbeit 
quer durch die Medienland-
schaft geleistet wird. 

Doch wie lªsst es sich ver-
hindern, ein Opfer zu wer-
den und einen finanziellen 
Schaden teilweise in f¿nf bis 
gar sechs stelligen Eurobe-
trªgen zu erleiden? 

Eine der wichtigsten Rat-
schlªge sind: 

Recherchieren Sie, bevor Sie 
eine Bestellung tªtigen, auf 
seriºsen Online-Plattformen, 
wie zB: watchlist-internet.at 
oder trustedshops.at, ob es 
sich bei dem Online-Shop 
nicht eventuell um einen 
ĂFake-Shopñ handelt. Ver-
meiden Sie Vorauszahlun-
gen! 

 

¦berlegen Sie, bevor Sie 
sich in einem Videochat ent-
kleiden und in weiterer Folge 
erpresst werden, ob es der 
Norm entspricht, dass sich 
vermeintlich h¿bsche Da-
men unentgeltlich auf einen 
solchen Chat einlassen. 

Begreifen Sie, bevor Sie, 
aus Gr¿nden von verblende-
ter Zuneigung, einen hohen 
Geldbetrag ¿berweisen, ob 
ein vermeintlicher amerika-
nischer Soldat, welchen Sie 
erst seit kurzer Zeit lediglich 
¿ber das Internet kennen, 
es wirklich Ăernstñ mit Ihnen 
meinen kann. 

Es darf deshalb in Erinne-
rung gerufen bzw. daran ap-
pelliert werden, dass in sol-
chen Fªllen der Hausver-
stand wohl immer noch der 
allerbeste Ratgeber ist. An-
ders formuliert: Wenn etwas 
zu schºn klingt um wahr zu 
sein, dann entspricht es in 
der Regel nicht der Realitªt! 
Und es endet dann leider 
darin, dass man sich einge-
stehen muss: ĂAuÇer (pein-
lichen) Spesen, nichts gewe-
sen!ñ 

POLIZEIINSPEKTION KRAMSACH  

INFORMIERT... 

f¿r Text und Bild verantwortlich:  
AbtInsp. Dominik Wartlsteiner  

SEEVERWALTUNG  

REINTALERSEE SUCHT:  
 

Eine(n) Mitarbeiter(in) 

am Reintalersee  

in Kramsach f¿r die  

Seeverwaltung  

ganzjªhrig  

(Vollzeit im Sommer/Herbst  

halbtags im Winter/Fr¿hling)  

¶ Einhebung von Erhaltungs-

beitrªgen der Badegªste  

¶ Parkraumbewirtschaftung  

¶ Mithilfe bei der Pflege und 

Instandhaltung der Anla-

gen  

Voraussetzung: 

F¿hrerschein B  

Anforderungsprofil  

¶ Freude am Umgang mit 

Menschen  

¶ Handwerkliches Geschick  

¶ Handwerksausbildung von 

Vorteil  

¶ Naturverbundenheit, kºr-

perliche Fitness  

¶ Zeitlich flexibel  

Die Entlohnung richtet sich 

nach den Bestimmungen des 

Tiroler Gemeindevertrags-

bediensteten Gesetz.  

Ihre Bewerbungsunterlagen 

per Mail senden Sie bitte bis 

zum 20.03.2024 an  

finanzverwaltung@ 

kramsach.at  

STELLENAUS-
SCHREIBUNG 



DER PFLEGEBERUF: EIN WEG IN DIE ZUKUNFT 
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DEIN STARTSCHUSS AM PFLEGE CAMPUS 
KUFSTEIN 
 

Als Teil des Pflegeteams bist du direkt am 
Puls der ĂActionñ ï du bist die erste Person, 
mit der Patienten in Kontakt kommen, packst 
bei spannenden Aufgaben mit an und hast  
immer ein Team aus Profis im  
R¿cken. Monoton wird's nie, denn jeder Tag 
steckt voller neuer Herausforderungen. 
 
GEMEINSAM LERNEN, GEMEINSAM 
WACHSEN 
 

Die Pflegeschule in Kufstein bietet mit hoch-
modernen Klassenzimmern und einem top 
ausgestatteten Simulationszentrum ideale Be-
dingungen f¿r praktisches Lernen in der Pfle-
geausbildung. Durch die enge Kooperation mit 
den Abteilungen des BKH Kufstein und den 
Langzeitpflegeeinrichtungen erwerben die 
Auszubildenden erstklassige Fªhigkeiten in 
der Pflege und leisten einen wichtigen Beitrag 
zur hervorragenden Gesundheitsversorgung. 
Pflege als Beruf ist vielseitig und bietet nicht 
nur jungen Menschen auf ihrem ersten Bil-
dungsweg Erf¿llung, sondern auch jenen, die 
¿ber einen zweiten Bildungsweg nach Sinn 
und Verªnderung suchen.  
Der Zugang zur Pflegeausbildung steht allen 
offen ï von Schulabgªngern und Quereinstei-
gern ¿ber Karenzr¿ckkehrer bis hin zu Men-
schen in Umschulungsprogrammen und Fach-
schulabsolventen. 

DEINE AUSBILDUNGSCHANCEN AM 
#PFLEGECAMPUSKUFSTEIN  
 

Am Pflege Campus Kufstein werden derzeit 
alle Basisausbildungen in der Pflege angebo-
ten, darunter Heimhilfe, Pflegeassistenz, Pfle-
gefachassistenz sowie der Bachelorstudien-
gang in ĂDiplomierter Gesundheits- und Kran-
kenpflegeñ.  
Ein neuer, dreijªhriger Lehrgang f¿r Sozialbe-
rufe mit Fokus auf Pflegevorbereitung startet 
diesen Herbst. Diese Ausbildung, in Koopera-
tion mit der HLW FW Kufstein, ermºglicht Ju-
gendlichen ab 14 Jahren, neben einem Fach-
schulabschluss eine umfassende Pflegeassis-
tenzausbildung. 
 
EIN BERUF MIT ZUKUNFT UND JOB-
GARANTIE 
 

Absolventinnen und Absolventen kºnnen in 
verschiedenen Bereichen tªtig werden: in 
Krankenhªusern, Praxen niedergelassener 
 rzte, bei selbststªndigen Gesundheits- und 
Krankenpflegern, in Kur- und Rehabilitations-
zentren, ambulanten Pflegediensten, Alten- 
und Wohnheimen und vielem mehr. 
Was hªlt dich noch zur¿ck? Werde Teil unse-
res Teams. Wir freuen uns auf dich. F¿r mehr 
Informationen zur Ausbildung am Pflege Cam-
pus Kufstein besuche unsere Webseite: 
www.pflegecampus.at/ausbildung 

f¿r den Text verantwortlich: Tamara Wohlschlager, BA 

http://www.pflegecampus.at/ausbildung
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PFLEGE-
SPRECH-
STUNDE 
 

mit DGKP Kathrin Kofler 

Case Managerin 

Termine: 

12. Mªrz 

09. April 

14. Mai 

11. Juni 

im Gemeindeamt  

Brandenberg 

 

Pflegeberatung 

vertraulich  
kostenlos  
unverbindlich 

 

Als Diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflege-
rin des Sozial- und Ge-
sundheitssprengels infor-
miere und berate ich Sie 
rund um die Themen Ge-
sundheit und Soziales. 

Ich unterst¿tze Sie gerne 
beim Ausf¿llen von Antrª-
gen und Formularen und 
bei der Kontaktaufnahme 
zu diversen Einrichtungen, 
 rzten und Therapeuten. 

Die Beratung findet ver-
traulich, unverbindlich und 
kostenlos wªhrend meiner 
Sprechstunde oder gerne 
auch bei Ihnen zu Hause 
nach Terminvereinbarung 
statt! 

Sozialï und Gesundheits-
sprengel von Gemeinden 
Region 31, Obingerweg 4a, 
6230 Brixlegg  

Tel.: 05337/63233  

SPENDE F¦R WOHN-/PFLEGEHEIM  

Wir bedanken uns herzlichst bei der Fam. Herold, die unse-
rem Wohn-/Pflegeheim ein Klimagerªt f¿r den Winter-
garten gespendet hat. Hr. Herold Rudolf war Seniorchef der 
Fa. Herold Klimaanlagen und bis zu seinem Tod ein jahre-
langer Bewohner von unserem Heim. 
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117. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER FFW BRANDENBERG 

Am Samstag, den 03.02.2024 fand die Jah-
reshauptversammlung der Feuerwehr Bran-
denberg im Pfarr- und Gemeindesaal statt. 
Der Abend begann mit einem gemeinsamen 
Abendessen, gefolgt von der Erºffnung um 
20.00 Uhr durch den Kommandanten OBI 
Michael Gwercher. 
 

Als Ehrengªste durfte der Kommandant be-
gr¿Çen: Pater Bienvenu Codjo, den B¿rger-
meister der Gemeinde Brandenberg Hannes 
Burgstaller, vom Bezirksfeuerwehrkomman-
do Kufstein OBR Andreas Oblasser und  
BV Rudi Lengauer, von der PI Kramsach 
Raphaela Ritzer, vom RK Kramsach Dietmar 
Lottersberger, das Kommando der Feuer-
wehr Aschau OBI Stephan Gwercher und BI 
Werner Thumer. 
 

Die Vollversammlung gedachte der verstor-
benen Kameraden des vergangenen Jahres: 
Johann Ampferer, Alfons Rupprechter, Adolf 
MeÇner, Simon Neuhauser. 
 

Punkt 5 der Tagesordnung war der Bericht 
unseres Kassiers OV Hannes Ampferer. Er 
berichtete ¿ber die Kassenf¿hrung und prª-
sentierte die Umsªtze des vergangenen Jah-
res.  

Die Vollversammlung entlastete den Kassier 
und dankte ihm f¿r seine Arbeit. 
 

Es folgte der Bericht des Kommandanten 
¿ber Neuanschaffungen wie neue Beklei-
dung und Pager sowie einen R¿ckblick ¿ber 
die Einsªtze des vergangenen Jahres: 
 
¶ 1 Fehlalarm 
¶ 15 Technische Einsªtze 
¶ 3 Brandeinsªtze 
¶ 1 Brandsicherheitswache 
 

Besonders hervorgehoben wurde der Wald-
brandeinsatz am ĂNachbergñ am 26. Juni 
2023. Der Kommandant bedankte sich bei 
allen Beteiligten dieses Einsatzes f¿r die gu-
te Zusammenarbeit. 
 

Als ¦bungshighlight des Jahres wurde die 
Abschluss¿bung im Altersheim erwªhnt, die 
viele neue Erkenntnisse f¿r den Ernstfall 
brachte. 
 

Im Anschluss berichtete der Jugendbetreuer 
BM Alexander Vergeiner ¿ber das vergange-
ne Jahr bei der Jugendfeuerwehr.  

Dann folgten Angelobungen und Befºr-
derungen: 

Angelobt wurden: 
 

¶ Elias Burgstaller 
¶ Manuel Burgstaller 
¶ David Faller 
¶ Andreas Klingler 
¶ Aaron Kreuzer  
¶ Tobias Messner 
¶ Christian MeÇner 
¶ Sofia M¿hlegger 
¶ Markus Rupprechter 

f¿r den Text verantwortlich: Alexander Vergeiner 

Bilder: Stefan Burgstaller  

Befºrderung zum Oberfeuerwehrmann: 
 

¶ Matthias Hofer  

¶ Manuel Klingler 

¶ Hanna Marksteiner 

¶ Martin Moser 

¶ Markus Neuhauser 

¶ Simon Rupprechter 
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Befºrderung zum Lºschmeister: 
¶ Sebastian Burgstaller 
¶ Christian Haaser 
 

zum Brandmeister:  

¶ Stefan Atzl 
 

zum Hauptbrandmeister: 
¶ Otmar Klingler 

 
Es folgten Ehrungen durch den Bezirks-
feuerwehrkommandanten OBR Andreas 
Oblasser: 
 

25jªhrige Tªtigkeit im Feuerwehrwesen:  
¶ HFM Mario Rupprechter 
 

40jªhrige Tªtigkeit im Feuerwehrwesen: 
¶ OV Nikolaus Burgstaller 
¶ LM Stefan Rohregger 
 

50jªhrige Tªtigkeit im Feuerwehrwesen:  
¶ HFM Otto Auer 
¶ LM Hugo M¿hlegger 
 

60jªhrige Tªtigkeit im Feuerwehrwesen: 
¶ BI Hugo Huber 
¶ HFM Anton Rupprechter 
¶ HFM Hubert Vogl 
 
Verdienstzeichen des BFV in Bronze erhielt 
HLM Michel Wimoser f¿r seine langjªhrige 
Tªtigkeiten als Obermaschinist der Feuer-
wehr Brandenberg. 
 

Der Kommandant gab einen Ausblick auf 
das kommende Jahr und dankte allen An-
wesenden, insbesondere den Ehrengªsten, 
dem BFK, dem ABI, der Polizei, dem Ret-
tungsdienst, den Kameraden aus Aschau 
sowie dem Obermaschinisten und dem Ge-
rªtewart f¿r ihre Arbeit.  
 

Er dankte abschlieÇend seinem Stellvertre-
ter Andreas MeÇner und beendete die JHV 
mit "Gut Heil". 
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THEATERAUSFLUG NACH INNSBRUCK 

Es haben wieder viele Bran-
denbergerInnen bei unserem 
Neujahrsgewinnspiel der Bªu-
erinnen mitgemacht.  

Wir freuen uns immer ¿ber 
viele TeilnehmerInnen an un-
seren Aktivitªten, so auch 
¿ber die vielen abgegebenen 
Lose f¿r unsere Aktion. 

Die Aufgabe des Gl¿ckengerls 
¿bernahm diesmal Agnes 
Klingler. Sie zog aus den vie-
len Losen 3 gl¿ckliche Gewin-
nerInnen. Unsere Ortsbªuerin 
Claudia Klingler konnte dann 
Ende Jªnner die 3 Preise an 
die Ausgelosten ¿bergeben.  

Die Freude ¿ber die Geschen-
ke war ¿berall riesengroÇ. 

Die Gewinner sind:  

NEUJAHRSGEWINN-
SPIEL DER  
BRANDENBERGER 
B UERINNEN 

Wohn-/Pflegeheim Brandenberg  

Brigitte 
Marksteiner 

Tamara 
Moser 

 

AUS DER B UERINNENK¦CHE:  
POWIDL POFESEN  

eine schnelle S¿Çspeise ï einfache K¿che  
 

F¿r den Teig: 

250 g Mehl 

350 ml Milch 

2 Eier 

etwas Salz 

Toastbrot oder andere WeiÇbrotscheiben 

Powidlmarmelade 

Butter oder ¥l zum Ausbacken 
 

Die Zutaten f¿r den Teig einfach mit 
dem Schneebesen zu einem glatten 
Teig zusammenr¿hren. Die Toast-
brot- oder anderen WeiÇbrotschei-
ben mit Marmelade bestreichen, im-
mer 2 Scheiben zusammensetzen. 

Butter oder ¥l am besten in einer beschichteten Pfanne 
erhitzen, die Brotscheiben in den Teig tauchen und in der 
Pfanne herausbacken. Staubzucker drauf und fertig! Dazu 
schmeckt ein Glas Milch hervorragend! Mahlzeit! 

f¿r Texte und Bilder verantwortlich: Andrea Auer 

Am 9. Dezember 2023 unternahm die Heimatb¿hne 
Brandenberg wieder einen Ausflug.  

Wir waren ein bunter und lustiger Haufen Leute. Diesmal 
zog es uns in die Landeshauptstadt Innsbruck. Wir starte-
ten mit der Hungerburgbahn auf die Nordkette zu einem 
sehr leckeren Fr¿hst¿ck auf der Seegrube. Dort wurden 
wir mit einem herrlichen Panorama empfangen.  

AnschlieÇend ging unsere Reise in die Altstadt zum Christ-
kindlmarkt, wo wir den Nachmittag verbrachten. Wir tra-
fen uns alle zum Abendessen in einem Lokal in der Stadt 
wieder, traten etwas spªter die Heimreise an und kehrten 
nach Brandenberg zur¿ck.  



12. HONIGPR MIERUNG AM BILDUNGSZENTRUM LLA IMST  
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120 JAHRE BIENENZUCHTVEREIN BRANDENBERG 

Jubilªums-Veranstaltung am 19.10.2024 im Pfarr-/Gemeindesaal Brandenberg 

Am 19.11.2023 fanden sich bei strºmendem Re-
gen ca. 400 Imkerinnen und Imker aus Nord- 
und Osttirol zur diesjªhrigen Honigprªmierung 
am Bildungszentrum LLA Imst ein. Der Anlass 
war das 101jªhrige Jubilªum der Imkerschule 
Imst.  

Der Leiter der Imkerschule Prof. DI Thomas Mo-
ritz durfte zu diesem Anlass zahlreiche Ehren-
gªste begr¿Çen. Darunter Landeshauptmann-
Stv. ¥R Josef Geisler, ¥sterr. Imkerprªsident 
Ing. Reinhard Hetzenauer, B¿rgermeister der 
Stadt Imst Stefan Weirather, Bauernbund-
Direktor Dr. Peter Raggl und unsere Honigkºnigin 
Klara Neurauter. Moderiert wurde die Veranstal-
tung von Mag. Thomas Arbeiter vom ORF Tirol. 
Die Festveranstaltung wurde von den Oberlªnder 
Alpenblªsern musikalisch umrahmt. 

Heuer wurden 400 Honige zur Prªmierung einge-
reicht und am Bildungszentrum LLA Imst auf 
Herz und Nieren untersucht. Zum Beispiel: Was-
sergehalt, Leitfªhigkeit und Invertaseaktivitªt 
(Zeichen der Naturbelassenheit). AnschlieÇend 
wurde jeder Honig auf Sauberkeit sowie auf eine 
gesetzlich ordnungsgemªÇe Aufmachung bewer-
tet.  

Auch eine sensorische Pr¿fung wurde bei jedem 
Honig durchgef¿hrt und auch eine Geschmacks-
beschreibung jedem/r teilnehmenden ImkerIn 
zur Verf¿gung gestellt. Da heuer in groÇen Teilen 
unseres Landes eine gute bis sehr gute Honig-
ernte gemacht werden konnte, konnten ¿ber 300 
mit Gold ausgezeichnet werden.  

Auch heuer wieder wurde im Rahmen dieser Ver-
anstaltung in Zusammenarbeit mit dem Landes-
verband f¿r Bienenzucht Honigreferent IM Martin 
Ennemoser und ORF Landesstudio Tirol Licht ins 
Dunkel-Koordinator Bernhard Triendl, der schon 
fast traditionelle Goldcouv®, eine Verehelichung 
aller tiroler goldprªmierten Honige, die mit einem 
Etikett, das die ¥tztaler akademische K¿nstlerin 
Hannah Philomena Scheiber, die durch ihren Va-
ter, Bernhard Scheiber, auch einen Bezug zur 
Imkerei hat, vervollstªndigt wurden. Diese Spezi-
alitªt wurde in 800 250g-Glªser abgef¿llt und zu-
gunsten der Aktion Licht ins Dunkel Soforthilfe-
fond gegen eine freiwillige Spende bei der Veran-
staltung abgegeben. Dieser Couv® ist auch bei 
den Tiroler Bienenlªden in Innsbruck oder Imst 
sowie beim Landesstudio ORF Tirol gegen eine 
Spende erhªltlich so lange der Vorrat reicht.  

 

Gold f¿r Elisabeth und Otmar Klingler  

Gold f¿r Leo Guggenberger 

Gold f¿r Josef Burgstaller 

f¿r den Text verantwortlich: IM Martin Ennemoser 
Bilder: Werner Fºger 
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VEREINSBERICHT DER S NGERRUNDE ASCHAU 

Sängerrunde Aschau 

Wer singen will, findet immer ein 
Lied.ñ (Zitat aus Schweden, Urheber unbe-
kannt). So einfach und klar ï genauso hat 
die Sªngerrunde Aschau das vergangene 
Vereinsjahr ausgerichtet und mit gleicher 
Freude blicken wir auf neue musikalische 
Herausforderungen, die uns das neue Jahr 
bringen. 

2023 war f¿r die Sªngerrunde Aschau, ge-
meinschaftlich und musikalisch, ein sehr er-
folgreiches Jahr. Endlich konnten wir wieder 
als Chor so richtig durchstarten! Unser Ter-
minkalender war deshalb reichlich gef¿llt 
mit vielen Proben, Messgestaltungen, einem 
unvergesslichen Vereinsausflug, einigen 
auswªrtigen Auftritten, zum Beispiel ĂSing 
ma a Liadlñ im Hºfemuseum oder dem Ad-
ventsingen in Brandenberg. Zum Abschluss 
des Jahres veranstaltete die Sªngerrunde 
den besinnlichen ĂAdventhoagaschtñ. 
 

Einweihung Kirchenorgel 

Und 2024 werden wir uns kein bisschen we-
niger ausruhen kºnnen. Ein historisches Er-
eignis steht der Sªngerrunde in einem Ge-
meinschaftsprojekt mit dem Kirchenchor 
Brandenberg und einer Blªserformation der 
BMK Brandenberg bevor. Wir alle werden 
das zu Lebzeiten nur einmal erleben ï die 
Einweihung der neuen Kirchenorgel in unse-
re Pfarrkirche Brandenberg. Das Herzst¿ck 
eines jeden Gotteshauses... deshalb laufen 
die Proben auch auf Hochtouren und wir alle 
sind gemeinsam bem¿ht, diese Einweihung 
feierlichst zu zelebrieren.  

Um ebenfalls einen kleinen Teil zur Finanzie-
rung dieses GroÇprojektes beizutragen, hat 
sich die Sªngerrunde Aschau gerne mit  
einer Vereinsspende zur Renovierung der 
Orgel in der Hºhe von 700,- Euro beteiligt. 
 

Vereinsausflug nach Wien 

Was einen Verein ausmacht und zusammen-
hªlt, ist nicht nur allein der Erfolg in dem 
was er tut ï sondern auch wie so etwas ge-
meinsam geschaffen wird. Deshalb ist r¿ck-
blickend wohl unser Vereinsausflug in die 
Bundeshauptstadt Wien sicher das Highlight 
des vergangenen Vereinsjahres. Am 27. Ok-
tober ging es zuerst mit dem Bus 
(Schienenersatzverkehr) von Wºrgl nach 
Salzburg und von dort mit dem Zug) nach 
Wien, wo wir unweit des Bahnhofes, im Ho-
tel Zeitgeist unser Quartier bezogen.  
 

In Schale gewor-
fen besuchten 
wir an diesem 
Abend das ĂFalco 
Musical Rock me 
Amadeusñ im 
Ronnacher.  

Die Musicalvor-
stellung war 
groÇartig und 
wird uns allen 
noch lange in Er-
innerung blei-
ben.  
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Nach ein, zwei Glªschen lieÇen wir diesen 
aufregenden Tag gemeinsam ausklingen, 
denn das Programm am nªchsten Tag war-
tete ja bereits auf uns. Ob gem¿tlich in 
Schºnbrunn mit Besuch des Tiergartens 
oder des Schlosses und all seinen schºnen 
Facetten, oder mit mehr Action im Prater 
samt seinen wilden Fahrgeschªften und den 
prominenten Wachsfiguren bei Madame 
Tussauds ... f¿r jeden Geschmack war et-
was dabei.  

Den krºnenden Abschluss des Tages machte 
dann noch ein gemeinsames Abendessen 
beim Heurigen Sissi Huber, bei dem nat¿r-
lich ausgiebig gefeiert wurde. Nach zwei er-
lebnisreichen Tagen traten wir nach einem 
gemeinsamen Mittagessen im Zwºlf-
Apostelkeller wieder die Heimreise nach Ti-
rol an.  

 

ĂSing ma a Liadlñ im Hºfemuseum  

Nat¿rlich hat die Sªngerrunde Aschau im 
vergangenen Vereinsjahr nicht nur die Ge-
meinschaft auf die ĂProbeñ gestellt, sondern 
auch f¿r gesangliche Hºhepunkte geprobt. 
Sing ma a Liadl ï eine tolle Chorveranstal-
tung des Chorverbandes Tirol/Bezirk Kuf-
stein im schºnen Ambiente des Museum Ti-
roler Bauernhºfe Mitte Oktober. Leider hatte 
der Wettergott kein Erbarmen mit uns Sªn-
gern/innen und all den beteiligten erstklas-
sigen Chºren.  

Wind, Regen, k¿hle Temperaturen... tr¿bten 
diese tolle Veranstaltung, sodass viele Besu-
cher aufgrund des Wetters ausblieben bzw. 
die Veranstaltung verlieÇen. Aber die Freude 
am Singen lieÇen wir uns trotz des schlech-
ten Wetters nicht nehmen und so sang man 
halt f¿r andere mitmachende Chºre das ein 
oder andere schºne ĂLiadlñ.  

Adventsingen in Brandenberg 

Die Teilnahme am Adventsingen des Mªn-
nerchores Brandenberg hat uns ebenso sehr 
gefreut. Gleichzeitig mºchten wir dem Mªn-
nerchor f¿r diese gelungene Veranstaltung, 
mit all den Mitwirkenden, gratulieren. Auf 
diesem Weg nochmals ein herzliches Danke 
f¿r die Einladung. 
 

Adventhoagascht 

Aus einer netten Idee machten wir schlieÇ-
lich Nªgel mit Kºpfen und verwirklichten ei-
nen kleinen, feinen Adventhoagascht im 
Ortskern von Aschau. Am 16. Dezember 
war der Vorplatz der Filialkirche ein besinnli-
ches ¥rtchen mit kulinarischen und musika-
lischem Adventzauber. Tannenbªume, Ker-
zen, Gl¿hwein und selbstgemachte Kºstlich-
keiten unserer Sªngerdamen lieÇen Weih-
nachtsstimmung aufkommen. Die Weisen-
blªsergruppe WIZUBA aus Kramsach und 
eine Anklºpflergruppe der Sªngerrunde 
Aschau verschºnerten dieses besinnliche 
Zusammenkommen in der sonst so hekti-
schen Vorweihnachtszeit. Bedanken mºchte 
sich die Sªngerrunde Aschau auf diesem 
Weg bei all den Besuchern des Adventhoa-
gascht f¿r die vielen positiven R¿ckmeldun-
gen und f¿r euer Kommen.  

Vielen herzlichen Dank! 
 

Anklºpfler 

AbschlieÇend ergeht noch ein besonderer 
Dank an die Bevºlkerung von Pinegg und 
Unterberg, welche die Anklºpflergruppe der 
Sªngerrunde Aschau vor Weihnachten so 
herzlich aufnahm und verkºstigte. Ein herz-
liches Dankeschºn f¿r die offenen T¿ren und 
Ohren und die groÇz¿gigen Vereinsspenden. 

f¿r Text und Bilder verantwortlich:  
Andrea Guggenberger 
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WINTERSPORT-
VEREIN  
BERICHT RENNEN 

Das Nachwuchsteam des 
WSV Brandenberg star-
tete top motiviert und 
dank Trockentraining 
und fr¿hen Winterein-
bruch bestens vorberei-
tet in die Winter-
Rennsaison.  
 

Schon beim Sportshop Cup 
in Reith am 12. Januar zeig-
te der Brandenberger Nach-
wuchs mit tollen Ergebnis-
sen auf: 2. Gwercher David, 
3. Mºlk Felix, 3. Gwercher 
Elena, 5. Huber Franziska, 
5. Mºlk Max, 2. Neuhauser 
Mathias.  
 

Der Bezirkscup startete sein 
Deb¿t am 14.01.2024 mit 
einem Riesenslalom in 
Scheffau. Max Mºlk konnte 
sich den 4. Platz sichern. 
 

Am 21.01.2024 gingen 
gleich 6 WSV Brandenber-
ger Nachwuchslªufer an den 
Start und holten sich beim 
Busslehnerlauf in Achen-
kirch heiÇbegehrte Plªtze: 
Lengauer Jakob 2. Platz 
Gwercher David 5. Platz 
Gwercher Elena 3. Platz 
Huber Franziska 10. Platz 
Neuhauser Mathias 1. Platz 
Neuhauser Nicole 2. Platz 
 

Am 02.02. ging der Bezirks-
cup in die 2. Runde und die 
dichte Konkurrenz mit 20 
Lªufern in seiner Klasse 
hatten beim Nightrace in 
Walchsee das groÇe Nach-
sehen. Max Mºlk fuhr wie 
auf Schienen durch die Sla-
lomstangen zum Klassen-
sieg! 
 

Noch m¿de in den Beinen 
aber top motiviert war er 
am Tag darauf beim Austria 
Kids Race in Inneralpbach 
am Start. Rund 200 Renn-
lªufer aus ganz Tirol betei-
ligten sich daran. Bei fr¿h-
lingshaften Temperaturen 
belegte er den ausgezeich-
neten 9. Platz in seiner 
Klasse. 
 

Sehr erfreulich zeigte sich 
auch das Starterfeld beim 
Sportshop Cup in Alpbach 
mit 9 Teilnehmern des WSV 
Brandenberg.  

Trotz des Wetters und der 
schwierigen Verhªltnisse 
konnte der SC Alpbach den 
Riesenslalom abhalten und 
rundete es mit einer Tom-
bola von rund ú 7.000, ge-
sponsert von Sportshop 
Lintner, ab. Unsere Lªufer 
erzielten tolle Ergebnisse: 
Felix Mºlk 3. Platz  
Gwercher David 04. Platz 
Lengauer Jakob 09. Platz 
Haaser Jakob 16. Platz 
Gwercher Elena 06. Platz 
Huber Franziska 07. Platz 
Mºlk Max 02. Platz  
Neuhauser Mathias 04.Platz 
Klingler Andreas 02. Platz 
 

Wir gratulieren allen Renn-
lªufern zu den tollen Ergeb-
nissen und dr¿cken die 
Daumen f¿r die noch aus-
stehenden Rennen. 

f¿r Text und Bilder verantwortlich:  
Anna Lengauer 

Sportshop Cup in Alpbach  

Austria Kids Race  

Max Mºlk Max Mºlk, Preisverteilung Walchsee 


